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Batterieentwicklung wird Teil unserer Entwicklung

Bis zu 400 Kolleginnen und Kollegen 
kommen zu Daimler
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in den vergangenen Wochen haben Be-
triebsrat und Unternehmensleitung Ge-
spräche geführt, wie es gelingen kann 
die Entwicklung von Batterien für die 
EQ-Fahrzeuge in unsere Entwicklung zu 
integrieren. Nachdem wir letzten Som-
mer vereinbart haben, einen Teil der 
Batterieproduktion sowie die Anlauf-
fabrik für Batterien in den Powertrain-
Standort Untertürkheim zu integrieren, 
geht es uns jetzt darum, die Entwicklung 
in Untertürkheim mit einem neuen Ent-
wicklungsbereich ACCU/E zu erweitern.

Aktuell arbeiten in Nabern ca. 240 Be-
schäftigte und ca. 200 Arbeitnehmer-
überlassungen (ANÜs). 

Ende Januar haben wir mit dem Unter-
nehmen gemeinsam die Entwicklungs-
mitarbeiter der Deutschen Accumotive 
GmbH in Nabern informiert, dass das 
Unternehmen die rechtlichen Voraus-
setzungen für eine Integration in die 
Daimler AG prüft. Wir gehen davon aus, 
dass diesem Schritt nichts im Wege 
stehen wird. Damit wird die heute in 
Nabern ansässige Batterieentwicklung 
Teil des Standortes Stuttgart-Untertürk-
heim und Teil von RD.

Perspektiv werden ca. 350 bis 400 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
Batterieentwicklung arbeiten. Heute 
in RD Beschäftige sollen bei Interesse 
die Möglichkeit haben, in den Bereich 
Batterieentwicklung zu wechseln. Ein 
Teil des Personalaufbaus erfolgt auch 
aus Übernahmen von ANÜs. Die heute 

in Nabern bestehenden Arbeitnehmer-
überlassungen können in RD Untertürk-
heim bis maximal 175 ANÜs fortgeführt 
werden. Bisher in RD Beschäftigte Ar-
beitnehmerüberlassungen bleiben von 
dieser Übergangsregelung unberührt.

Mit diesem Übergang in die Daimler 
AG gelten für die heute Beschäftigten 
bei der Deutschen Accumotive die be-
trieblichen und tariflichen Regelungen 
der Daimler AG. Dies bedeutet für un-
sere neuen Kolleginnen und Kollegen 
im Vergleich zu ihrem jetzigen Arbeits-
vertag, zukünftig 30 Tage Urlaub statt 
bisher 28 Tage. Ein Gleitzeitkonto und 
Zuschläge für Überstunden nach Tarif-
vertrag, statt bisher keine Zuschläge 
in einem Vertrauensarbeitszeitmodell. 
Betriebliche Altersvorsorge nach dem 
Daimler-Pension-Plan, statt einem Zu-
schuss von 28 Euro pro Monat zu einer 
Direktversicherung. Eine Arbeitszeit 
von Montag bis Freitag, den Samstag 
nur als bezahlte Mehrarbeitszeit oder 
im Rahmen von mobilem Arbeiten mit 
Zeitgutschrift. Bis hin zu Weihnachts-
und Urlaubsgeld.

Unsere Kolleginnen und Kollegen in 
Nabern haben sich in den letzten Jah-
ren sehr stark für einen Tarifvertrag 
engagiert. Unsere Tarifverträge und 
Betriebsvereinbarungen regeln vieles, 
um das uns andere beneiden. Wir sind 
stolz darauf. Umso mehr freut es uns, 
dass unsere Entwicklungskolleginnen 
und -kollegen aus der Accumotive in 
Nabern jetzt Teil der AG werden.

Bereits im Sommer letzten Jahres ha-
ben wir mit der Vereinbarung zum Auf-
bau des Projekthauses eATS und des 
E-Technikums im Werk Untertürkheim 
wichtige Bausteine für unseren Stand-
ort vereinbart. Die Erweiterung unserer 
Entwicklung um ein neues Center Bat-
terieentwicklung ist ein weiterer wich-
tiger Schritt um am Standort Untertürk-
heim, neben unserem Know-how in 
der Entwicklung von Verbrennungsmo-
toren, auch die Kompetenzen für die 
Entwicklung von batterieelektrischen 
Antriebstechnologien aufzubauen. 

Herzliche Grüße

Wolfgang Nieke
Betriebsratsvorsitzender
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Durchstarten in der 
Batterieentwicklung

„Auf die Integration in die Daimler 
AG haben wir die vergangenen Jah-
re hingearbeitet, dass es dann so 
schnell und unerwartet kommt, hat 
unser selber überrascht. Mit dieser 
Entscheidung kann Daimler endlich 
in der Batterieentwicklung unge-
bremst durchstarten.“

Daniel Dragicevic
Betriebsrat und 
Entwicklungsingenieur
Deutsche Accumotive 
Nabern

„Heute arbeitet unsere Entwicklung 
mit Hochdruck an High-Tech- 
Verbrennungsmotoren. 
Mit der Batterieentwicklung baut 
unser Standort ein wichtiges Stand-
bein für neue elektrische Antriebs-
konzepte auf.“

Kundgebung bei der Deutschen Accumotive in Nabern im September 2017. Die Belegschaft fordert einen Tarifvertrag

Constanze Heidbrink
Betriebsrätin

Entwicklung auf die Zukunft ausgerichtet

WÄHLEN GEHEN
Betriebsrats- und Aufsichtsratswahlen 
am Standort Untertürkheim
1., 2. und 5. März


